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Kurzvorstellung kubix GmbH

Full-Service Dienstleister in den Segmenten

• Innenausbau

• Ausstellungs- & Museumsbau

• Veranstaltungsbau

• Szenografie

• Messebau

Mittelständisches Unternehmen mit ca. 30 

MitarbeiterInnen

Firmengründung 2001 

mit Büro in Berlin Kreuzberg & Lager Karlshorst
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Kurzvorstellung kubix GmbH

• Teilnahme an Verbundforschungsprojekt

PERMA

Plattform zur Effizienten Ressourcen 

Auslastung in der Möbel- und 

Ausstattungsindustrie

• gefördert vom BMBF

• Laufzeit Q3/2019 – Q2/2022

• Ziel:

Entwicklung einer digitalen Plattform für B2B 

Akteure (Kunden, Planer, Dienstleister, Zulieferer) 

zur kreislauffähigen Projektumsetzung und 

Wissensmanagement.



Re-Use Berlin 2020 – Wiederverwendung im Messebau

Erfahrungen zu Grenzen & Barrieren kubix GmbH

Kernproblematik:

Ermitteln einer (min.) kostenneutralen Nachfrage

gegenüber (Rücktransport) und Entsorgung

Bei der Bewertung einer Wiederverwendung sind 

zwei Aspekte zu betrachten:

1. wirtschaftlich

2. inhaltlich
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Erfahrungen zu Grenzen & Barrieren kubix GmbH

Grenzen & Barrieren für eine Wiederverwendung

wirtschaftlich

1. Sichtung, Bewertung, Dokumentation, evtl. 

Rückbau & Einlagerung

= Mehraufwände

2. Verwaltung und Kommunikation 

= Mehraufwände

inhaltlich

1. Qualitative und preisliche Konkurrenzfähigkeit      

zum Neueinkauf

= interne Wiederverwendung?

2. Generelles Finden eines Abnehmers

= externe Wiederverwendung? 
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Zusammenfassung und Perspektiven

Zusammenfassung und Perspektiven:

Desto hochwertiger Materialien & Bauteile sind, 

desto größer ist die Chance zur 

Wiederverwendung.

Typische Messebaumaterialien (Kanthölzer / 

Spanplatten / Messerips) sind aufgrund von 

Qualität und Preis im B2B Segment nicht 

wirtschaftlich wiederverwendbar.

Eine Abgabe an nicht-kommerzielle Abnehmer 

wäre sofort möglich unter Beachtung der vorher 

genannten Grenzen und Barrieren.

(Kostenneutralität & Nachfrage)
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Zusammenfassung und Perspektiven

Zusammenfassung und Perspektiven:

Nachhaltiger Messebau kann daher nur 

erfolgreich sein, wenn frühzeitig in 

Projektverläufen Lösungen (Materialwahl / Design 

/ Vertriebswege / Vertragswerke) für die 

Nachnutzung gefunden werden. 

Rechtliche Rahmenbedingungen 

(Entsorgungsgebühren / Messeregularien / 

Ausschreibungswesen) können 

Konkurrenzfähigkeit und Erfolgschancen für 

Wiedernutzung erhöhen.

Beispiel aus einer aktuellen Ausschreibung d. öffentlichen Hand:
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


